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Der Herbst hat uns mittlerweile fest im Griff. Monate voller gesellschaftlichen Treibens liegen hinter uns 
und die gemütliche Jahreszeit steht bevor. Doch wollen wir in dieser Ausgabe der LandgeMEINde LEBEN 
vorrangig den Sommer noch einmal Revue passieren lassen. 

Baustellenfertigstellung und neue Projekte in den Startlöchern

„Was du im Frühjahr nicht schaffst, schaffst du das ganze Jahr nicht mehr“ trifft auf unsere Gemeinde 
nicht zu. Juni, Juli und August standen ganz im Zeichen der Baustellenfertigstellung. Neue Projekte für 
die kommenden Monate stehen bereits in den Startlöchern. 

Rund um die Uhr sind sie für uns abrufbereit 

Ehrenamtlich, mit vollem Einsatz und rund um die Uhr sind sie für uns  
abrufbereit: die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren. Seit dem  
Zusammenschluss zur Landgemeinde wurde fleißig in die Fahrzeuge,  
Gerätehäuser und Technik investiert. Nachwuchsförderung, die Vorstellung  
aller Wehren, Jubiläen und viele andere Eckdaten greift unser Titelthema auf. 

Zwei neue Gesichter 

Im Juni gab es die Ortschaftsbürgermeisterwahlen in Ellersleben, Großbrembach, Hardisleben,  
Mannstedt und Olbersleben. Zwei neue Gesichter traten ihr Amt bereits im Juli an. 

Neue Breitwasserrutsche im kommenden Jahr

Hier wird nicht nur geplantscht! Neben Abkühlung bietet unser Freibad Badespaß für Groß und Klein.  
Das wird die neue Breitwasserrutsche im kommenden Jahr noch einmal unterstreichen. 

Ein Sommer voller Veranstaltungen 

Endlich erlebten wir wieder einen Sommer voller Veranstaltungen. Und die Erinnerungen wollen wir noch 
einmal aufgreifen und mit Ihnen teilen. 

Zu knifflig für Sie?

Wie in jeder Ausgabe wartet Rätselspaß und ein Rezept als Abschluss. 

Die nächste LandgeMEINde LEBEN erscheint im Februar 2023.  
Seien wir gespannt was in der Zwischenzeit alles passiert.   

2



Nächste geplante Gemeinderatsitzung: am 21. November 2022 um 19 Uhr in Rudersdorf.

Landgemeinde aktuell
3-Monatsreport

 � Lückenschluss des Radwegs zwischen Butt-
städt und Rudersdorf mit einem ländlichen Weg

 � Sanierung der Kegelbahn Großbrembach

 � Öffentliche Ladesäule vor dem Verwaltungs-
gebäude im Großemsener Weg installiert

 � Vordach in der Kita Großbrembach repariert

 � Parkplätze in der Brauhausstraße  
Guthmannshausen gepflastert

 � Zaunbau durch den Bauhof: Freibad, Spiel-
platz und Verwaltungsgebäude in Buttstädt, 
Spielplatz in Großbrembach, Spielplatz in 
Hardisleben, Friedhof in Mannstedt

 � Neue Tischtennisplatte für Ellersleben

 � Umrüstung von 125 Straßenlampen in Ellers-
leben und ELGO auf LED

 � Sanierungsarbeiten im Bürgerhaus  
Hardisleben und Ellersleben

 � Straßenerneuerung in Großbrembach  
„Straße am Friedhof“

 � Umrüstung der Heizung im  
Feuerwehrgebäude Rudersdorf

 � Bürgerhaus Ellersleben gemalert, Elektrizität 
sowie Lampen erneuert und eine neue  
schallschluckende Decke eingebaut

• Beschluss einer Satzung über die Errichtung, 
Unterhaltung und Benutzung einer Obdachlo-
senunterkunft

• Beschluss eines Nachtragshaushaltes für das 
Jahr 2022

• Beschluss über die Anpassung des  
Hochwasserschutzkonzeptes

• Beschluss über die Änderung der  
Geschäftsordnung

• Vergabe von Leistungen zur Sanierung der 
Gothestraße, Kutschergasse und Straße am 
Roßplatz  

• Beschluss zur Erneuerung der  

Heizungsanlage im Coudray-Haus

• Vergabe von Leistungen zum Anlegen von 
Blühwiesen und pflanzen von verschiedenen 
Laub- und Obstbäumen

Gemeinderatssitzung

Wichtige Beschlüsse im Juni, Juli und September

Wichtige Beschlüsse im Bau- und Vergabeausschuss

Wo fehlen in ihrem Ort Bänke?
Geben Sie uns Hinweise wo die Ortschaften eine weitere Bank gebrauchen können.  
Telefonisch unter 036373 41 110 nimmt die Gemeinde Hinweise entgegen. 
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Landgemeinde aktuell 

Neutraler Blick auf die Landgemeinde 

Im zweiten Semester des Studiengangs Stadt- und Raumplanung bekommen Studenten 
der FH Erfurt die Aufgabe über eine Region oder Kommune zu recherchieren. Anschlie-
ßend erstellten sie eine Projektarbeit mit dem Thema Integriertes Stadtentwicklungskon-
zept, kurz ISEK genannt. 

In diesem Sommer galt es die Landgemeinde Buttstädt zu untersuchen. Verschiedens-
te Themen wie Ortsentwicklung, Radwege, Tourismus, Wirtschaft uvm. beleuchteten die 
knapp 60 Studenten. Jede Ortschaft unserer Landgemeinde, deren Verbindungen unterei-
nander sowie die Gesamtbetrachtung unserer Gemeinde fand dabei Beachtung. Im April 
startete das Vorhaben mit einer Podiumsrunde in der Fachhochschule. Mitte des Monats 
folgte der erste Besuch vor Ort. Besichtigungen und Bürgerbefragungen in den 10 Orts-
teilen sowie eine Stadtführung durch Buttstädt prägten den Tag. Weitere Besuche und 
Podiumsrunden folgten bis Juli. 

Leon, Johannes und Luise (v.l.) sind drei der FH-Studenten, die unsere Landgemeinde mit 
einem neutralen Blick einschätzten. In eigenständig gebildeten Sechsergruppen erarbei-
teten sie die vorgegebenen Themen. Die Bewohner reagierten sehr unterschiedlich auf 
die neuen Gesichter. Luise erlebte z.B., dass sie bei der Ortsbesichtigung von Anwohnern 
gesehen wurde und diese daraufhin die Gardienen zuzogen. Wiederum in einer anderen 
Situation suchten die Bürger direkt Kontakt und sprachen die Gruppe an. 

 „Ich war an einem Sonntag hier und der erste Eindruck war Tat-
sache eine leere Stadt. Es war schon sehr sehr leer. Dafür war 
dann das zweite Mal wirklich belebter, weil auch Schule und Markt 
waren.“ 

Johannes





Die Studenten trafen sich zwischen ihren Erkundungstouren nicht nur auf dem Campus, sondern nutzten 
auch den Roßplatz für einen Informationsaustausch. Das Ergebnis ihrer Recherchearbeiten sowie ent-
sprechende Vorschläge zum Stadtentwicklungskonzeptes präsentierten sie am 14. Juli im Bürgerhaus 
Olbersleben. 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten der Landgemeinde sehen die Studenten u.a. durch eine Buttscht-App. 
Veranstaltungen, Müllkalender, Kontaktdaten, News, Wohnangebote und weitere Nachrichten könnten 
durch die technische Lösung den Bürgern nähergebracht werden. Außerdem stellten sie ein Kulturmobil 
auf Rädern, also ein LKW mit integrierter Bühne, eine Landlots*in, welche das Quartiersmanagement 
übernimmt, ein Radfest, Erholungsplätze an unseren Flussläufen und eine Gestaltungsfiebel mit Tipps 
zum Hausbau bzw. Renovierungsarbeiten vor. Besonderen Eindruck hinterließen drei weitere Projekte. 
Dazu zählen der selbstleuchtende Radweg mit fluoreszierender Farbe und eine Bürgerenergiegenossen-
schaft, die bestehende Flächen, z.B. Schallschutzwände, mit PV-Anlagen bestückt. Für zukünftige Fach-
kräfte entstand der Vorschlag eines Azubi-Hauses. In diesem wohnen ausschließlich Auszubildende kos-
tenfrei und leisten im Gegenzug Beiträge für die Gesellschaft. Dies kann in Form eines Treffs, mithilfe von 
Veranstaltungen oder anderen Varianten geschehen. 

Definitiv nimmt die Gemeinde Impulse der ausführlich ausgearbeiteten Vorschläge mit in die Zukunft. 

Landgemeinde aktuell 

Radweg Rudersdorf

Vier Jahre hat man ihn herbeigesehnt: den Lücken-
schluss des Radweges in Richtung Rudersdorf. Nun ist 
auch der letzte Kilometer befahrbar. Knapp 297.500 € 
und weitere 100.000 € für Ausgleich- und Bepflanzung 
investierte die Gemeinde in das 1,3 km lange Teilstück. 
Hingegen der Umgangssprache handelt es sich offiziell 
um einen ländlichen Wegebau, welcher in Abstimmung 
mit der Agrar Pfiffelbach mbH auch von landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen befahren werden kann. Die seit 2018 
fertiggestellte Strecke von Buttstädt kommend verläuft 
als offizieller Radweg und ist nur von Radfahrern und 
Fußgängern zu benutzen. 

Das rote Band zur offiziellen Freigabe des neuen Teilstücks durchschnitten die Kinder der Kita „Ruders-
dorfer Rübchen“ am 12.10.2022. Kurze Zeit später testeten diese auch den Weg als Wettrennstrecke und 
waren sichtlich zufrieden.
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Landgemeinde aktuell  

Ortschaftsbürgermeisterwahlen

Am 12. Juni 2022 öffneten in fünf Ortschaften die Wahllokale zur Stimmenabgabe für die 
Wahl des jeweiligen Ortschaftsbürgermeisters. Sehr unterschiedlich folgten die Bewohner 
ihrem Recht zur Mitbestimmung und zeigten mancherorts eine hohe, aber auch mancher-
orts eine geringe Wahlbeteiligung. 

Seit dem 04. Juli 2022 sind folgende Ortschaftsbürgermeister in ihrem Amt:

Ellersleben:      Michael Matschuck 

Großbrembach:   Rolf Vinup

Hardisleben:       Jan Kämmer

Während eine Ära beginnt, bedeutet dies auch das Ende einer anderen. Viele Jahre be-
gleiteten das Amt der Ortschaftsbürgermeister Heike Titze und Hans-Jürgen Bauer. Wäh-
rend Heike Titze 18 Jahre in Ellersleben Amtszeit absolvierte, engagierte sich Hans-Jürgen 
Bauer 6 Jahren in Hardisleben. Aufmerksamkeit, Ehrgeiz und viel Hingabe zur Tätigkeit 
begleiteten ihr Handeln über all die Jahre. Ein herzliches Dankeschön an beide und viel 
Anerkennung für ihre geleistete Arbeit (Foto).

Erst 2024 sind die nächsten geplanten Wahlen in unserer Landgemeinde. Dann steht 
uns ein „Superwahljahr“ bevor. Ortschaftsbürgermeister-, Ortschaftsräte-, Gemeinderats-, 
Landrats- sowie Kreis- und Europawahlen sind angesetzt. Doch genießen wir erst einmal 
die Zeit bis dahin.

Mannstedt:  René Langer

Olbersleben:  Lars Pekarek



Landgemeinde aktuell  

Brücke Hardisleben

Im vergangenen Jahr erlebte Hardisleben ein wah-
res Brückenwunder. Neben der Fußgängerbrücke am 
Sportplatz begannen auch die Bauarbeiten am Brü-
ckenwerk in der Gottlob-König-Straße führend zum 
Mittelmühlenweg. Nachdem eine dauerhafte Stand-
festigkeit der Überführung nicht mehr gegeben war, 
stimmte der Gemeinderat einem Neubau zu.

Schneechaos im Februar 2021 verschob den Baustart 
auf den Folgemonat März. Neuverlegung von Wasser- 
und Stromleitungen, Abbrucharbeiten des Brücken-
werks, eine Verrohrung des Bachlaufs und die Herstel-
lung einer Behelfsbrücke nahmen die ersten Monate in 
Anspruch. Weitere Monate folgten für die Pfahlsetzung 
der neuen Brückenkonstruktion. Arbeiten am Überbau 
gestalteten sich durch Witterung und Lieferverzug län-
ger als geplant. Im August fanden die Bauarbeiten ein 
Ende und die neue Brückenkonstruktion konnte mit Kosten in Höhe von 639.000 € fertiggestellt werden. 
Im Planungsablauf gelang es der Gemeinde 437.000 € Fördermittel zu generieren. Jetzt heißt es nur noch 
auf die Lieferung des neuen Geländers warten. Denn dieses wird erst im Dezember geliefert. Im Anschluss 
wollen wir die Brücke mit einem Brückenfest einweihen.

Landgemeinde aktuell  

Nachtragshaushalt 2022

Und manchmal kommt es anders als geplant. So ist es auch in diesem Jahr mit der Haushaltsplanung der 
Gemeinde Buttstädt. Kostensteigerungen und Änderungen in diversen Bauprojekten führten nun zu einem 
Nachtragshaushalt. Um insgesamt 127.300 € erhöhte sich der Haushaltsplan. Projekte wie die Städteb-
auförderung der Rudersdorfer Kirche, eine Sanierung 
des Spielplatzes in Hardisleben, die Photovoltaikanlage 
auf dem Feuerwehrgebäude in Buttstädt und das Ärz-
tehaus im Rathaus fallen darunter. Aber auch die Ar-
beiten an der Elektrik, der Chlorwasseranlage und der 
neuen Rutsche im Bad sowie die Umgestaltungspla-
nungen des Sportplatzes Buttstädt, die Quartierskon-
zepte der Ortschaften, der Breitbandausbau und die 
Erschließung der Baugrundstücke in Großbrembach 
sind Grund zur Nachbesserung. 

Kinder bauen Spielplatz Hardisleben
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Landgemeinde Leben 

Feuerwehren
Sirene, Uniformen und schnelles Handeln lassen sie oftmals auffallen: die Feuerwehrleu-
te. Schaut man genauer hinter die Kulissen der Freiwilligen Feuerwehr bemerkt man den 
hohen Aufwand, welchen unsere ehrenamtlichen Helfer erbringen.

Im Gespräch mit Ortsbrandmeister Christian Mechelt wird sein Stolz auf die Freiwillige 
Feuerwehr in der Landgemeinde deutlich. Er betont die Wichtigkeit der geleisteten Arbeit 
aller KameradInnen. Selbst übernimmt er mit seinem stellvertretenden Ortsbrandmeister 
Stefan Schindler neben der Organisation der Landgemeindefeuerwehr auch die Kreisaus-
bildung. Beide teilen sich in die Themen Grundausbildung und Sprechfunk rein. 

Alle KameradInnen müssen im Jahr 40 Stunden Ausbildung absolvieren um weiterhin 
an Einsätzen teilnehmen zu können. 

Neben der allgemeinen Organisation wie Kleidung, Team- sowie Ausbildung nimmt auch 
die Fahrzeugbeschaffung viel Zeit in Anspruch. Insgesamt vier neuangeschaffte Fahrzeu-
ge sind seit 2019 in den Bestand der Feuerwehr gewechselt. So auch das in diesem Jahr 
eingeweihte HLF 10 (Hilfslöschfahrzeug). Die beteiligten Kameraden saßen oft zusam-
men. Teils bis Mitternacht stimmten sie das Löschfahrzeug auf die Landgemeinde ab.

„Es gibt keinen einzigen Tag ohne Feuerwehr, auch sonntags.  
Es gibt immer etwas zu tun“ 

Christian Mechelt über sein Engagement in der Feuerwehr



Mit der Gründung der Landgemeinde hieß es 
auch die verschiedenen Wehren auf einen ge-
meinsamen Stand zu bringen. Zwar gibt es 
noch immer Unterschiede, schließlich hatten 
die einzelnen Gemeinden verschieden in ihre 
Feuerwehren investiert, doch der Fortschritt ist 
spürbar. In den fast vier Jahren finanzierte die 
Gemeinde 241.259 € (inkl. 17.800 € Fördermit-
tel) für Ausrüstung und Bekleidung, 998.512 € 
(inkl. 382.615 € Fördermittel) für Sanierungs-
arbeiten an den Gerätehäusern und 634.302 
€ (inkl. 273.936 € Fördermittel) für neue Fahr-
zeuge. Den aktuell guten Stand der Feuerweh-
ren sehen Christian Mechelt und auch andere 
Bewohner im Zusammenschluss zur Landgemeinde. Alleinige Anschaffungen der einzelnen Gemeinden 
wären in den vergangenen Jahren wesentlich schwerer oder gar finanziell nicht leistbar gewesen. 

Stark im Team

Neben den materiellen Dingen galt es auch die 
Wehren der einzelnen Orte zu einem gemein-
samen Konstrukt wachsen zu lassen. Den Zu-
sammenhalt und ein gutes Miteinander muss 
man bei 175 KameradInnen erst einmal erzie-
len. Der Brand im alten Rittergut Guthmanns-
hausen stellte unsere Wehren im April 2021 vor 
eine große gemeinsame Herausforderung. Sie 
bewiesen ihre Teamfähigkeit.

„Der Einsatz aller Leute und des Equipments waren super.“ 

Christian Mechelt über den Brandeinsatz am Gut Guthmannshausen

Respekt für Ehrenamt

Die Einsatzkräfte sind 24 h am Tag abrufbereit und zeigen unentgeltlich höchste Einsatzbereitschaft, 
teils mit Gefährdung der eigenen Gesundheit. Umso schlimmer sind wiederkehrende Vorkommnisse, 
bei denen sich die Kameraden beschimpfen und bespucken lassen müssen. In diesem Zusammenhang 
möchten wir als Gemeinde klar Stellung hinter unseren ehrenamtlichen Einsatzkräften beziehen. Ein sol-
ches Verhalten ist inakzeptabel. Jede Tätigkeit, alle KameradInnen und die hinter ihnen stehenden Fami-
lien sowie die unterstützenden Vereinsmitglieder haben unseren absoluten Respekt verdient. Danke für 
den Mut, die Einsatzbereitschaft, das Engagement und euren Tatendrang. Ihr macht unsere Gemeinde 
sicherer, seid für uns in schwierigen Situationen da (egal ob ihr uns kennt oder nicht) und zeigt was eh-
renamtliches Engagement bedeutet. Danke!

 � 175 Mitglieder in Einsatzbereitschaft

 � Ca. 85 Jugendkameraden

 � 9 Wehren

 � 9 Feuerwehrvereine

Das neue HLF 10 ist in Buttstädt stationiert und bietet die  
neueste Technik für jegliche Einsatzarten
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Jugendfeuerwehr 

Dies wird auch dem Nachwuchs auf den Weg mitgegeben. Denn auch sie gilt es auf später vorzubereiten. 
Knapp 85 Kinder und Jugendliche führt die Nachwuchsbrigade. Zuwachs konnte in den vergangenen 
Monaten beobachtet werden, doch schwankt die Zahl der Kinder immer wieder. Neben den Vorbereitun-
gen für Wettkämpfe und Übungseinsätze zeigen die Jugendwarte großes Engagement für alltägliche 
Situationen. Sie nehmen sich neben den Trainingseinheiten auch Zeit für Ausflüge bis hin zum Üben des 
Schleifenbindens an den Schuhen. David Gaida, Jugendwart der Landgemeinde, schaut immer wieder 
nach neuen Projekten bei denen die Kindern Spaß und soziales Engagement vereinen. Fotowettbewerbe 
in der Ferienzeit, Aufräumaktionen um die Vereinskasse aufzustocken oder ein erfrischendes Eis nach 
dem Training sind nur drei Beispiele. 

Ende 2020 würdigte der Landkreis Sömmerda die ehrenamtliche Tätigkeit des Jugendwartes von Groß- 
und Kleinbrembach, Benjamin Risch. Ihm verlieh man die Ehrenmedaille für seine geleistete Jugendar-
beit. 

Seite an Seite mit den Vereinen

Oftmals agieren die Wehren mit Unterstützung ihrer Feuerwehrvereine. Deren Mitglieder sind unabhängig 
von den Einsatzkräften. Nicht zwangsweise muss ein Vereinsmitglied an Einsätzen teilnehmen oder eine 
Einsatzkraft dem Verein beitreten. Alle neun Wehren kooperieren mit einer Vereinigung zusammen. In 
dieser Kombination können z.B. Einnahmen für Neuanschaffungen und gesellschaftliche Darbietungen 
gefördert werden. 

Wer sich für die Jugendfeuerwehr interessiert kann sich an den Standorten Buttstädt, Groß- und 
Kleinbrembach, Olbersleben-Guthmannshausen-Ellersleben, Mannstedt und Hardisleben melden. 
Jugendwart David Gaida steht für Fragen und Rücksprachen unter 0151 10 96 38 51 zur Verfügung.

Erstes Landgemeindekartenspiel

Haben Sie schon den separaten Einleger entdeckt? Die Feuerwehrfahrzeuge sind als Super-
trumpf-Kartenspiel nutzbar. Das bedeutet, es gibt unser erstes Landgemeindekartenspiel!

Die Spielregeln sind ganz einfach: Die Teilnehmerzahl kann zwei oder mehr Personen betragen. 
Jeder Spieler erhält gleichviele Karten. Die oberste Karte wird nun gesichtet und eine der Kategorie 
unter allen Spielern verglichen. Die Karte mit dem besseren Ergebnis gewinnt. Nun alle vergliche-
nen Karten dem Gewinner reichen und die nächste Runde beginnen. Hat ein Spieler keine Karten 
mehr so scheidet er aus. Wer zum Schluss alle Karten hat ist GewinnerIn. 



Allerhand zu sehen

Die Zusammenarbeit der Vereine spiegelte sich in den Veranstaltungen der Monate April, Mai und Juni. 

Geländespiele des Landkreises 

Während des Geländespiels der Jugendfeuerwehr am 09. April, bei dem 39 Teams aus dem Landkreis 
teilnahmen, legten knapp 500 Sprösslinge eine 6 km lange Strecke zwischen Eßleben und Buttstädt zu-
rück. Alle Teilnehmer meisterten die unterwegs aufgebauten Stationen und erreichten das Ziel in der 
Feuerwehr Buttstädt. Die Teilnehmer fühlten sich wohl, erlebten eine liebevoll gestaltete Verpflegung und 
traten gesund die Heimkehr an.

Löschangriff

In Großbrembach hat man den Löschangriff am 07. Mai als Wettkampf und anschließendes gesellschaft-
liches Beisammensein (auch für die Bewohner des Ortes und der Landgemeinde) kombiniert. Im Gegen-
satz zu den vergangenen Jahrzehnten stellte man in diesem Jahr einen starken Teilnahmezuwachs fest. 
Insgesamt 19 Teams der Jugendfeuerwehren beteiligten sich aus dem Landkreis. Die Schnelligkeits-
übungen mussten mit der eigenen Wehrtechnik unter den Augen einer neutralen Jury absolviert werden. 
Der Landgemeindenachwuchs erreichte mit insgesamt sieben Mannschaften die Plätze 1, 2, 3, 6, 7, 8 und 
13. Ein super Ergebnis!

Kinderfest

Den Abschluss der Veranstaltungsreihe bot das Kinderfest am 04. Juni in der Buttstädter Feuerwehr. An-
gelehnt an den Kindertag organisierten der Feuerwehrverein und die Einsatzkräfte ein buntes Programm 
für die Kleinen. Gemeinsam mit den Besuchern und Kameraden zahlreicher anderer Wehren weihte die 
Feuerwehr das neue Hilfslöschfahrzeug, HLF 10 genannt, in den Vormittagsstunden. Verschiedenste 
Spiel- und Beschäftigungsangebote schenkten einen abwechslungsreichen Nachmittag. In Erinnerung 
bleibt auch die Demonstration eines Löschvorgangs an einer Hausnachbildung. 

30-jähriges Vereinsjubiläum 

Der Rudersdorfer Feuerwehrverein beging am 
14. Mai sein 30-jähriges Vereinsbestehen. An 
diesem Tag wurde nicht nur gefeiert, sondern 
auch Einsatz gezeigt. Gestärkt ging es nach 
dem Mittagessen an die Darbietungen der 
Grundlagen für die Erste Hilfe. Besonderen Ein-
druck hinterließ die Demonstration eines Fett-
brandes. Auch der einstige Wehrführer Bodo 
Meißner ließ sich mit 88 Jahren einen Besuch 
und ein gemeinsames Foto nicht nehmen. Ei-
nen Tag später überraschte man ihn mit der 
Übergabe des Fotos und zollte Respekt. Ein 
Gänsehautmoment für alle Beteiligten.
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Landgemeinde Leben 

Die Kugel rollt 
Das vergangene Jahr stand in Großbrembach im Zeichen des Kegelns. Die Männermann-
schaft der SG Aue Großbrembach erreichte im Titelkampf den ersten Platz und wurde 
Thüringenmeister. Dadurch nahm man an den Aufstiegsspielen zur zweiten Bundesliga 
teil. Als Viertplatzierter verpasste die Männermannschaft den Aufstieg nur knapp. Der 
Thüringenmeister sammelte von September bis April nicht nur auf der Kegelbahn flei-
ßig Kilometer. Das Team reiste u.a. bis Sonneberg, Kaltensundheim und Zeulenroda um 
die 120 Wurf pro Spieler absolvieren zu können. Insgesamt drei Kegelteams gehören der 
Spielgemeinschaft in Großbrembach an. Im Zuge der vergangenen Wettkampfsaison 
nahm der Anspruch neben den Mannschaftsmitgliedern auch an der Kegelbahn zu.

Die technischen Anforderungen veränderten sich in den vergangenen Jahren auch im Ke-
geln. Bahnanlagen, welche die Spielerergebnisse auf den verschiedenen Bahnen zusam-
menzählen, digitale Spielstandübermittlung an die jeweiligen Wettkampfplattformen usw. 
bewegten den Verein zur Sanierung der Bahnanlage. Die Technik wurde im September mit 
knapp 40.000 €, wovon 12.000 € der Landkreis, 18.000 € die Gemeinde und 10.000 € der 
Verein selbst übernimmt, saniert. 

Zusätzlich musste auch der Anlauf aufgrund von Alterserscheinungen erneuert 
werden. Auch hier unterstützt der Landkreis mit 30 % Förderung die Kosten im  
Wert von 15.000 €. Zusätzlich generierte der Verein 5.000 € Lottomittel.  
Final trägt der Verein Sanierungskosten im Wert von insgesamt  
15.500 € selbst. 



Wie könnte man ein so engagiertes Team bes-
ser erweitern, als einen deutschen Meister als 
Leihspieler aufzunehmen? Denn auch dieser 
lebt in unserer Landgemeinde. Um genau zu 
sein in Rudersdorf. Felix Schauroth ist zwei-
facher Deutscher Meister im Kegeln. 2018 
gewann er in der Altersklasse U14 und in die-
sem Jahr die U18. Zur Teilnahme an der deut-
schen Meisterschaft qualifizierte er sich über 
die Kreis- und Landesmeisterschaften und ge-
wann auf Anhieb gegen teils 32 Wettbewerber 
im Bundeswettkampf. In Felix´s Familie liegt 
der Sport in den Genen. Vater, Opa und Cousin 
sind leidenschaftliche Kegler und Unterstützer. 
Am Wettkampftag selbst begleiteten ihn seine 
Eltern, Schwester und Cousin. 

„Da war schon ordentlich was los bei der 
deutschen Meisterschaft“

Felix Schauroth

Über 200 Gäste besuchten den Bundeswettkampf im Mai. Das Interesse der mitgereisten Jugend und 
deren Vereine war für ihn ungewohnt hoch. Nun heißt es sich erst einmal von seiner Heimbahn in Ruders-
dorf auf die in Großbrembach umzustellen. In der andauernden Saison, welche im September startete, 
begleitet Felix die Mannschaft der SG Aue bei jedem Spiel. Doch bleibt er auch seinem Heimatverein in 
Rudersdorfer treu. 

Gut Holz den Keglern in der neuen Saison und alles Gute zur Titelverteidigung!

Wer Interesse am Kegeln hat, egal ob Kinder, Frauen oder Männer, kann sich gern melden! 
Ob die Kegler ihre Pferdemarktwette gewonnen haben sehen Sie hier. Einfach QR-Code 
Scannen.
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Landgemeinde Leben 

In die Saison 2023 wird gerutscht 

Bereits seit Anfang des Jahres erlebt das Freibad in Buttstädt verschiedenste Moderni-
sierungen. Energiesparende Pumpen und eine Photovoltaikanlage fanden bereits ihren 
Platz und konnten in Betrieb genommen werden. Nun gilt es alle Arbeitsschritte zur 
Errichtung der neuen Breitwasserrutsche durchzuführen. 

Gegenüber vom Wasserpilz, also auf der Seite des Sozialtraktes, findet sie zukünftig ih-
ren Platz am Nichtschwimmerbecken. Einfach aufstellen und losrutschen funktioniert 
jedoch nicht. Erst müssen der Untergrund sowie der am Beckenrand entlangführende 
Weg umgestaltet werden. Anschließend erfolgt der Aufbau und die Inbetriebnahme der 
Breitwasserrutsche. 

Das Projekt kostet knapp 130.000 € und beinhaltet 78.000 € Fördermittel. Bereits zum 
Ende der Badesaison 2022 äußerten zahlreiche Gäste und Gemeindemitarbeiter den 
Wunsch als erstes in die neue Freibadsaison 2023 rutschen zu dürfen. Die Spannung 
wird bis zur Freibaderöffnung im kommenden Jahr gehalten. Erst dann entscheidet 
sich, wer als Erster die Ehre hat rutschen zu dürfen.

„Zum neuen Teich“ - Badespaß in Buttstädt 
lg-buttstaedt.de/leben-wohnen/freibad



Landgemeinde Leben 

Festival Camposanto

Zum zweiten Mal lockte das Festival Camposanto hunderte Besucher auf den histori-
schen Friedhof in Buttstädt. Bereits im BuGa-Jahr 2021 feierte das dreiwöchige Kultur-
programm einen vollen Erfolg. Die von dem Verein Weimart e.V. organisierte Veranstal-
tungsreihe hat sich rumgesprochen und mehr Gäste als im Vorjahr fanden den Weg zum 
Gottesacker. Die bunte Mischung aus Kabarett, Stummfilmen mit Livemusik und Som-
mertheater schenkte unbeschwerte Sommerabende auf dem einzigartigen Denkmal. 
Beide Jahre war das Wetter den Darbietungen wohlgesonnen und zeigte pünktlich zum 
Programmbeginn seine trockene Seite.

Ein Sommerfest am 30. Juli bildete den diesjährigen Höhepunkt. Als „Best of Festival 
Camposanto“ vereinte der Abend Vorstellungen aus 2021 und 2022. Wobei die Lasershow 
und die leuchtenden Darsteller für restlose Begeisterung sorgten. 

„Das Sommerfest war ein Dankeschön an die Buttstädter“

Julia Heinrich, Geschäftsführerin Weimart e.V.

Ehrenamtliches Engagement des Fördervereins Historischer Friedhof Buttstädt e.V. er-
weckt den Camposanto seit den 90er Jahren zum Leben. Dabei gelang es dem Verein das 
Denkmal wiederherzurichten sowie einzigartige Veranstaltungen zu organisieren. Musik 
im Fackelschein stellt dabei den jährlich herbeigesehnten Klassiker. 

Beiden Vereinen, Förderverein Historischer Friedhof Buttstädt e.V. und Weimart e.V., ge-
lang es den bereits einzigartigen Zauber des Camposantos noch einmal zu verfeinern. 
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Veranstaltungen
2022 im Überblick

 � 11.11.2022  Martinsumzug trifft Rathaussturm, Buttstädt 
    Martinsfeuer, Großbrembach

 � 12.11.2022  The Irish Dew, St. Bonifatiuskirche Kleinbrembach 
    Martinsumzug in Hardisleben

 � 16.11.2022  Wir schreiben Geschichte, Buttstädt

 � 01.12.2022  Quartalsgeburtstag mit Weihnachtsfeier, Café Schollain Buttstädt

 � 03.12.2022  Weihnachtsmarkt, Buttstädt

 � 24.12.2022  Gottesdienste Heiligabend 2022 in der Landgemeinde Buttstädt 

    16.00 Uhr evangelische Kirche Buttstädt 

    18.00 Uhr katholische Kirche Buttstädt 

    17.30 Uhr Kirche Ellersleben 

    17.00 Uhr Kirche Eßleben 

    16.00 Uhr Kirche Großbrembach 

    16.00 Uhr Kirche Guthmannshausen 

    17.00 Uhr Kirche Hardisleben 

    16.30 Uhr Kirche Kleinbrembach 

    15.00 Uhr Kirche Mannstedt 

    17.00 Uhr Kirche Olbersleben 

    16.00 Uhr Kirche Rudersdorf 

    14.30 Uhr Kirche Teutleben

 � Wöchentliche Termine im Café Schollain (Windhöfe 1) 
Montag: 13.00 Uhr  Rommé und Skatrunde 
Dienstag: 9.00 Uhr  Sport

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie hier:  
lg-buttstaedt.de/leben-wohnen/veranstaltungen 

Impressionen des 38. Thüringer Pferdemarkt 
lg-buttstaedt.de/leben-wohnen/fotogalerien/bilder-detail/impressionen-38-thueringer-pferdemarkt-2022



Viva la Mexico
 Rathaussturm & Aftersturmparty

Martinsumzug

anschließend

17:00 Uhr

11.11. 2022

Rost brennt, warme und kalte Getränke stehen bereit.

an der katholischen Kirche bis zur evangelischen Kirche

eine gemeinsame Aktion des FVB 1888, der evangelischen und katholischen Kirche
sowie des Feuerwehrverein 2014 e.V.

Irish Folk aus Sömmerda -

Irische Lieder, Geschichten und Gebräuche von der "Grünen Insel"

Sankt Bonifatiuskirche Kleinbrembach

12.11.2022 17:00 Uhr|
Der Eintri�ist frei, um eine Spende wird gebeten.
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Kreativecke
In jedem Wort ist ein Tier versteckt. Findest du es? 

Finde die 10 versteckten Wörter.

 � Kupferdach

 � Schuhnagel

 � Jahrhundert

 � Warentest

Jede Zahl steht für einen Buchstaben.  
Findest du mithilfe der Tabelle die richtigen Wörter?

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26

A B C D E F G H I J K L M N O P Q R S T U V W X Y Z

8, 5, 18, 2, 19, 20: 

2, 21, 14, 20, 5    2, 12, 1, 5, 20, 20, 5, 18: 

11, 1, 19, 20, 1, 14, 9, 5:

9, 7, 5, 12:

7, 15, 12, 4, 5, 14, 5, 18    15, 11, 20, 15, 2, 5, 18: 

 � Stromausfall

 � Leselupe

 � Eigelb

 � Drehen



Zutaten:

• 6 Kartoffeln

• 4 Karotten

• 1 Zucchini

• 1 Zwiebeln

• 400 – 500 ml Wasser

• 2 Esslöffel Kräuterfrischkäse

• wahlweise 500 g Gehacktes 
oder Jagdwurstwürfel 
(wahlweise vegetarisch)

• Öl zum anbraten

• Kräuter, Salz und Pfeffer zum 
Abschmeck

Schlemmerecke  

Feierabendstopf im Herbst 

unsere Rezeptsammlung 
finden Sie hier

Sende uns deine Rezepttipps und lies sie in unserer LandgeMEINde LEBEN und 
auf unserer Webseite. Du kochst unsere Rezepttipps nach und postest sie?  
Dann verlinke uns mit #lg_buttstädt.

 

Die Kartoffeln, Karotten, Zwiebeln und Zuc-
chini schälen und in kleine Würfel schneiden 
(Andere Gemüsesorten können ebenfalls 
hinzugefügt werden.). Nun in einem größeren 
Topf den Boden mit Öl bedecken und darin die 
Zwiebelwürfel goldgelb anschwitzen. An-
schließend ggf. Gehacktes oder Wurststücke 
zugeben und anbraten (wahlweise vegeta-
risch). Nun folgt die Zugabe des Wassers und 
des restlichen Gemüses. Alles zusammen kö-
cheln lassen und gelegentlich umrühren. Nach 
ca. 10 Minuten zwei Esslöffel Frischkäse, die 
Kräuter und Gewürze in der Soße verrühren. 
Bis die gewünschte Festigkeit der Kartoffel-
stücke erreicht ist den Feierabendstopf weiter 
köcheln lassen. Fertig!.

19



Herausgeber 
Gemeinde Buttstädt 
Großemsener Weg 5 
99628 Buttstädt

 036373 41-110 
  Telefax: 036373 41190 
 poststelle@lg-buttstaedt.de

Redaktionsleitung 
Julia Deubler

Satz & Gestaltung 
Mediadesign 
Michael Pfannkuchen

Druck 
wir-machen-druck.de 

Bildnachweise

Adobe Stock: 80687713, 42162751

Felix Schauroth, Feuerwehren der Landge-
meinde, Landratsamt Sömmerda,  
Woelk GmbH

Impressum

Webseite 
lg-buttstaedt.de

Facebook 
facebook.com/Buttstaedt

Instagram 
instagram.com/lg_buttstaedt

Wir freuen uns auch weiterhin auf Ihre Fotos! Jetzt hochladen unter:  
lg-buttstaedt.de/landgemeinde-erleben/bilderupload  

Pauline Lisker

Katja Schöps

Simon Kämmler

Dustin Lorenz

Michael GerlachSimon Kämmler

Michael ReinhardtKatja Schöps

Pauline Lisker

Toni Schmidtke Anja HolzapfelAnja Holzapfel

Simon Kämmler Pauline Lisker


